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Filkger««griff mf fonbatt.
zum Luftangriff auf London.

Berlin,  14 . Juni . Am 13. Jum 1 Uhr mit-
Me Zeit) wurde die Festung London bei Har¬
ter von einem geschlossenen Geschwader deutscher

>unter persönlicher Führung des G'eschwa-
t*rna nda nten Hauptmann Branden-
«ariffeu Die Ziele  des Angriffs waren die in
/ -er Stadt gelegenen Docks , Werften und
„lagen,  sowie staatliche Magazine und
cr  die sich an beiden Usern der Themse entlang
ihlreiche Brände  brachen aus und fanden in
Dpüten Vorräten reiche Nahrung . Das Grschwa-
sich länger als eine Viertelstunde über den An-

-I! auf Trotz englischer Abwehrmaßnahmen kehr-
lich.' Flugzeuge unversehrt in ihre Heimathäfen
nn feindliches Flugzeug wurde über der Themse

pf abgeschossen und stürzte brennend m die

Englische Meldungen.
London.  14 . Juni . Die deutschen Flugzeuge

iscken 11,30 und 11,35 in der hellen Lust ge-
: man schallt, befanden sie sich in einer Höhe von
. Sofort « öffnete das leichte und schwere Ab-
\ das Feuer, aber die Flieger bleiben beisammen
it Kurse nach dem Eastend von London. Dort

.. sich augenscheinlich, denn Tausende, die durch
I der Explosionen auf die Straße gelockt wurden,

hier, bald dort immer nur ein -Flugzeug. Sie
immer noch in der großen Höhe von 17 000

erholt sah man dicht in ihrer Nähe die Granat-
.. der Abwehrgeschütze zerspringen. Das schreckte
üfer indessen nicht, denn sie verfolgten .nt Zickzack-
r ihren Kurs nach Osten.

. London,  13 . Juni . Meldung des Reuterschen
kack einer amtlichen Mitteilung ist jetzt die Liste

des Luftangriffes auf London vollständig. Es
>Männer, 13 Frauen und 25 Kinder getötet und

122 Frauen und 94 Kinder verwundet . Für
und maritime Einrichtungen ist kein Schaden

weitere amtliche Meldung erweitert die frühere
“übet den Luftangriff auf London, wie folgt : Die

en wurden etwa um 11 Vs Uhr vormittags im
«nbezirke von London abgeworfen. Zahlreiche
jn dann in schneller Aufeinanderfolge in ver¬
wirken des Ostends nieder. Eine Bombe traf
ahnzug bei der Einfahrt in eine Station . Hier-
en Feuersbrünste . Nach der bisherigen Fest-
Den im Londoner Gebiet 41 Personen getötet

-mundet. Diese Liste ist aber noch nicht vollständig
ndgüstigen Zahlen können größer sein. Der Lust-
L London dauerte fünfzehn Minuten.

lk deutschen amtlichen Berichte.
'lin, f4  Jn "i abends (W. B . Amtlich)

der Scarpe ist vormittags ein östlich Monchh
vmelfeuer vorbrechender starker Angriff der Eng-
t 'Rvhkampf abgeschlagen worden.
(außer Erkundungsgesechten an keiner der Fronten
geistliches. t

Trotzes Hauptquartier » 14 Juni . Amtlick
Jiftet Kriegsschauplatz

bkeretzqrnppe Kronprinz Ruvyrechi
M in Flandern wie im Artois war nur in einzel-
Mstten der Artilleriekampf lebhafter . Oestlich von
wreugten wir mehrere Minen , die in der engli-
'skllung Verheerungen  anrichteten . Zu

-srrstldgc secksten kam es südlich der Touve; dir
gerändert geblieben.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz,
^rxaillon (nordöstlich von Soissons) griffen
, öo se n nach mehrstünvigem Feuer an ; sie wurden
"wiese ». Sonst blieb die Artillcrietätigkeit nur

Gruppe Herzog Albrecht.besonderes.
ckwader unserer Großflugzeuge erreichte ge-
London,  warf über der FestungJ5om-
beobachtete bei klarer Sicht gute Treff-

Trvtz starken Abwehrfeuers und mehrerer Lust¬
venen ein englischer Flieger  über der
kürzte,  kehrten alle Flugzeuge un-
juriick.

Kriegsschauplatz >
echts tätigkett  hielt sich in den üblichen
Die russischen Flieger  sind in letzter
atiger  geworden . Sie stießen mehrfach über
dor: seit Anfang Juni sind 5 a b g e s cho s-
nabwurf auf Tuck um wurde gesreru durch

N Sihlok  vergolten.
. cke Front,
î ntlichen Ereignisse.

Der Erste Generalquartiermeister
Ludendorss.

Der Ssterreich- Ungarische Bericht.
WTB . W i°e n , 14. Juni . Amtlich wird verlautbart:

Oestlicher und südöstlicher  K r t e g s , cha u p l a tz.
Unverändert.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Aus der Hochfläche der Sieben -Gemeinden gestern nur

Gesclützkampf. Sonst nichts zu melden.
Der Chef des Generalstabes.

Der neue H -Boot Krieg.
WTB . Berlin,  13 . Juni . (Amtlich.) In den

Sperrgebieten um England  sind durch die Tätrgkeit
unserer U-Boote 20100  Br .-R.-T . versenkt worden. Unter
den Schiffen befanden sich der englische bewaffnete Dampfer
Phemius (6699 Br .-R .-T .) mit 9700 Tonnen Stückgut von
Enclond nach Indien ; der französische Segler St . Hubert
mit Kohlen nach Frankreich ; die englischen Fischdampser
Golden Hope und Birqilia . Bon letzterem wurde der Kapitan
«fairen genommen. Unter den Ladungen der übrigen ver¬
senkten Schiffe befanden sich u. a . hauptsächlich Holz, ferner
Stückgut sowie Tran und Fischbein nach England.

Eines unserer U-Boote hatte mit einer Segler - U-
B o o t s f a l l e bei den Hebriden ein G e f e cht , wobei das
U-Boot mindestens 4 Treffer auf die U-Bootsfalle erzielte.

Zur Absetzung des Königs Konstantin
WTB . L o nd o n , 13. Juni . Eine römische Depesche des

Reuterschen Büros meldet aus Athen : König Konstan¬
tin  ist am 12. Juni um 5 Uhr nachmittags aus Athen nach
Tatoi ab ge reist . König Alexander hat den Eid geleistet.
Die Stadt ist ruhig.

WTB . Paris,  14 . Juni . Meldung des Reuter,chen
Büros . Die Lage in Athen  ist dauernd ruhig.  Ober-
kommiffar Jonart ließ mit Zustimmung der hellenischen Re¬
gierung Truppen im Piräus  landen . Sie befinden
sich jetzt im Norden der Stadt.

WTB . Paris,  14 . Juni . Meldung der Aaence Havas.
Bei der Besprechung der Ereignisse in Griechen¬
land  schreibt der Temps:  Tie Politik der Schutzmächte,
die, frei von jeder eigennützigen Berechnung und jeder Rach¬
sucht, nur die am meisten bloßgestellten Verschwörer beseitigt
und dem Könige gestattet , den Thron seinem zweiten Sohne
zu überlassen, ist ein großer Beineis von Großmut . Das
griechische Volk, das von nun an Herr seines Geschickes ist,
wird dieses sicherlich eilig und ohne viel Umstände Veni-
selos anvertrauen , der schon einmal sein zerfleischtes Vater¬
land gerettet hat . Debats führt aus . es wäre logisch, wenn
Peniselos zur Macht berufen werden würde. Es würde dies
natürlich die Folge der Abdankung des Königs und gleich¬
zeitig ein Zeichen der Wiederaufnahme und des Funktio-
nierens der Verfassung sein. Vielleicht wird Peniselos in¬
folge der unwiderstehlichen Volksströmung nach Athen zu-
rückkehren. Jedenfalls ist es notwendig , daß er sich unver¬
züglich eine Regierung bildet , die den Wünschen der unge¬
heuren Mehrheit des griechischen Volkes entspricht.

WTB . London,  13 . Juni . Unterhaus . Meldung des
Reuterschen Büros . Unter allgemeinem Beifall hat Sonar
Law  den Rücktritt König Konstantins bekannt gegeben, in¬
dem er erklärte , der König habe zu Gunsten seines zweiten
Sohnes abgcdankt , der bereits den Eio geleistet habe Wir
hoffen, fuhr Bonar Law fort , daß das Ereignis zur Einigung
Griechenlands und zur Wiederherstellung der vecfassungs-
mäßic-en Regierung beitragen wird . Lynch fragte, was die
Regierung durch die Abdankung Konstantins zu gewinnen
hoffe wenn dieselben Mißstände unter einem anderen Namen
fortdauerten . Bonar Law erwiderte : Wir hoffen auf die
verfassunasmäßige Regierung , die ganz Griechenland reprä¬
sentiert . ' Mac Neil sprach die Vermutung aus , daß man
König Konstantin gestatte, selbst seinen Nachfolger zu er¬
nennen. Bonar Law entgegnen , Mac Neil befinde sich in
einem Irrtum , wenn er sage, daß der Nachfolger von König
Konstantin ernannt werde.

WTB . London.  14 . Juni . Meldung des Reuterschen
Büros . Die Daily Mail meldet aus Syra : Die deutsch¬
freundlichen politischen Führer  Gunaris , Dus-
mahis , Metara und Morknis werden sich vermutlich nach
Orten begeben, wo sie unter der Aufsicht der Verbündeten
stehen werden.

WTB . London,  14 . Juni . Das Reutersche Büro mel¬
det aus Paris : Französische Kavallerie  ist äm
12: Juni morgens in Larissa  eingerückt.

Oesterreich-Ungarn.
Die von allen Seiten mit großer Spannung erwartet?

Programm rede des österreichischen Minister¬
präsidenten  Grafen Clam -Martinic gipfelte in der
Mahnung an die Parteien , das österreichische Problem durch
den Entschluß zu lösen: „Seien wir vor allem Oesterreicher!"
Dementsprechend bildeten sein Hauptthema die nationalen
inneren Fraaen , besonders die nationale Exaltation der
Tschechen. Nationale Sonderwünsche seien begreiflich. Aber
die Grundlage der Monarchie hätte sich gerade in diesem
Kriege zu wohl bewertet , als daß daran gerüttelt werden
dürft . Bor allem müsse die Regierung gegen die Erörterung
von politischen Zusammenhängen , die in die Sphäre der
Verbündeten cder in die des anderen Staates der Monarchie
übergreifen . nachdrückliche. Verwahrung einlegen. Sie strebe
die freie nationale und kulturelle Entwicklung gleichbe¬
rechtigter Völler an . und sehe in diesen drei Cigenschasten die
großen, unverrückbaren Richtpunkte des österreichischen

Staatsgedankens . Ueber den Frieden lehnte Gras Clam-
Martinic jede Erklärung ab , die über die in der Thronrede
enthaltenen Sätze hinausging.

WTB . Bern,  13 . Juni . Nouvelliste de Lyon meldet
aus Paris : Der Haushaltsaus schuß  billigte die Re¬
gierungsvorlage bezüglich der vorläufigen Haus¬
haltszwölftel  für das dritte Vierteljahr 1917 mtd er¬
höhte die Kredite von 9 843 272 000 Franken auf 9 871 330 000
Franken . Der Haushaltsausschuß billigt ferner die Absicht
der Regierung, der Kammer Maßnahmen  zu unter¬
breiten, ' durch welche die Einnahmen  Frankreichs um
jährlich über eine Milliarde erhöht  werden . Die
neuen Einnahmen sollen zur Deckung der laufenden Aus¬
gaben dienen. Die eigentlichen Kriegsausgaben sollen wei¬
terhin durch vorläufige Kredite sichergestellt werden.

WTB. Bern,  13 . Juni . „Republicain de Lyon" meldet
aus Paris : Ribot  machte im HaushaltsausschutzAngaben
über die Vorbereitungen der Amerikaner  in mili¬
tärischer, wirtschaftlicher und industrieller Hinsicht. Es seien
bereits sehr beachtenswerte Ergebnisse erzielt. Tie Mitwir¬
kung der Vereinigten Staaten auf der Westfront w°rse bald
endgültig verwirklicht werden. Bezüglich der B e r v r ov i n n -
ti erung  erklärt ? Ribot, die Rn >ierung beabsichtige, die
Kohlenerzeugung  Frankreichs zu erhöhen und Arbeits¬
kräfte aus der Zivilbevölkerung im größten Maße für aus¬
schließlich militärischen Bedarf hcranzuziehen und die Trans¬
portmittel  nach Möglichkeit zu verbessern.  Ferner
machte Ribot genaue Angaben über neue Steuern , b!e nächste.
Woche dem Parlament vorgelegt werden sollen.

WTB . Amsterdam.  13 . Juni . Wie einem hiesigen
Blatte aus London berichtet wird , sahen sich Macdonald
und Jo wett  infolge der Haltung der Seeleute genötigt,
vorläufig die Absicht, nach Rußland zu reisen, aufzugeben.

WTB . Rotterdam,  13 . Juni . Der Londoner Kor¬
respondent des Manchester Guardian erfährt , daß S m n t s
aufgefordert wird , in das K r i e g s ka b i n e t t einzutreten.
Er wird in jedem Falle noch mehrere Monate , vielleicht das
ganze Jahr in England bleiben.
Die Revolution in Rußland.

WTB . Berlin,  13 . Juni . Nach zuverlässigen Aeuße-
rungen eines aus Rußland zurückgckehrten Neutraten hat
sich dort das Urteil über England einschneidend
geändert.  Während England früher allen freiheitlich
Gesinnten in Rußland als unerreichbares Ideal ' galt , be¬
merkt man jetzt mit Befremden und Schrecken, wie das freie
Enaland im Lause des Krieges immer unfreier , ja geradezu
absolutistisch geworden ist. Dem Eingreifen Amerikas miß¬
traut man , da man fürchtet, daß England im Bunde mit
einem militärisch starken 'Amerika keine Rücksicht auf die
Wünsche und Bedürfnisse Rußlands nehmen, sondern eine
rücksichtslose, angelsächsische Gewaltherrschaft aufrichten
wird . Ein Mitglied des Arbeiter - und Soldatenrates äußerte
wörtlich : „England will , daß wir durch Erfüllung unserer
Bundespflichten schließlich ganz zu Grund gehen. Wir wer¬
den aber nicht so dumm sein, uns selbst so weit zu bringen,
daß uns die Engländer verschlucken."

WTB . Berlin,  13 . Juni . Jn dem amtlichen Blatt?
des Petersburger Arbeiter - und Soldatenrates wird in
einem Artikel mit der Aufschrift : „Friede ohne An¬
nexionen"  hervorgehoben , daß der Begriff Annexlonen
in ganz verkehrtem Sinne ausgelegt werde. Offene und
«Heime Imperialisten sprechen von Verbesserung der
Grenzen . Befreiung der Völker und Wiedervereinigung -inst
entrissener Gebiete mit dem früheren Vaterlande . Wenn
diese Auslegung angenommen würde, müffe solange gekämpft
werden, bis Deutschland in die Mark Brandenburg , Frank¬
reich in die Provinz Jsle de France und Rußland in das
Großfürstentum Moskau zurückversetzt sei. Das wäre ein
Krieg ohne Ende. Rußland wolle baldigst Frieden, und
wenn es die Losung „Frieden ohne Annexionen" aus seine
Fahnen geschrieben habe, so verstehe es unter Annexionen
einfach die Aneignung von Landesteilen , die am Tage der
Kriegserklärung einem anderen Staate gehörren. Das sei
klärend deutlich, und nur derjenige könne dies nicht be¬
greifen. der es nicht begreifen wolle.

WTB . Petersburg,  13 . Juni . Reutermeldung. Jn
der französischen Antwort auf die russische
Proklamation  vom 9. April heißt es, Frankreich ver-
laffe sich aus die Gesinnung seines alten loyalen Bundes¬
genossen und stelle mit Freuden die völlige Uebereinstim-
mung zwischen der russischen Regierung uno dem russischen
Volke über den Sieg fest. Frankreich denke nicht daran,
iraend ein Volk zu unterdrücken, sondern es sei entschlossen,
jede Unterdrückung auszurottcn . Frankreich strebe die Be¬
freiung und die Zurückgabe Elsaß-Lothringens an . Es werde
mit den Alliierten für die Wiederherstellung ihrer terri¬
torialen Reckte und die volle Vergütung des 'angerichteten
Schadens sowie für die Sicherstellung für die Zukunft
kämpftn.

Amerika
PM . Gens,  11 . Juni . Wie berichtet wird, soll das

erste amerikanische Expeditionskorps  für die West¬
front nickt 8000, sondern 70000 Mann  stark sein. Ern
amerikanisches Geschwader, bestehend aus Torpedozerstörern
und Wachtbooten, die mit Ententestreitkräflen im Ozean
operieren sollen, wird erwartet.
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WTB.  Ottawa,  13 . Juni . Reuter . Unterhaus . Han-
delsmimster Sire George Foster teilt mit , daß das frühere
Mitglied des Unterhauses Macgrath zum Kontrolleur
für Brennstoffe  ernannt wurde . Außerdem teilte der
Minister die Ernennung einer Kommission mit , deren Auf¬
gabe es sein werde , dre Getreideausfuhr  und die
Posten für Weizen und Mehl zu kontrollieren und dafür zu
sorgen , daß die aus der ganzen . Getreideausfuhr in Be¬
tracht kommenden Ueberschüsse Großbritannien und den Al-
lnerten zufließen.

Telephoniscĥ Nachrichten.
Völlige Uebereinstimmung zwischen

Deutschland und Bulgarien.
WTB . Berlin,  14 . Juni . Der König von Bulgarien

hat sich in Begleitung des Kronprinzen Boris und des
Prinzen Cyrill sowie des Ministerpräsidenten Radoslawow
vor einigen Tagen in das deutsche Große Hauptauartier
zum Besuche S . M . des Kaisers und Königs begeben Ti-
enge Freundschaft beider Herrscher verlieh ' diesem Besuche
einen besonders herzlichen Charakter . Die Beratungen , zu
denen aus Berlin der Reichskanzler und der Staatssekretär
des Auswärtigen Amtes Zimmermann erschienen waren,
ergaben erneut die volle Uebereinstimmung beider Regie¬
rungen in allen schwebenden Fragen . Der König hat heute
abend mit den Prinzen und dem Ministerpräsidenten und
dem allerhöchsten Gefolge das Große Hauptquartier ver¬
lassen.

Englands Lebensmittelzufuhr.
PM . Berlin,  15 . Juni . In englischen Reederkreisen

wird zugegeben , daß im Mai 1917 über zwei Drittel Schiffe
mit Lebensmitteln weniger eingelaufen seien als im gleichen
Monat des Vorjahres.

WTB . L o nd o n , 14 Juni . Die Admiralität teilt mit,
daß in der letzten Woche 22 Schiffe über und 10 Schiffe
unter 1600 Tonnen versenkt wurden . 23 Schiffe wurden er¬
folglos angegriffen . 6 Fischerfahrzeuge wurden versenkt

Explosionsunglück in England.
WTB . L o nd o n , 14 . Juni . Bvnar Law teilte im Un¬

terhause mit , daß bei der Explosion in Ashton an der Lhne
50 Personen getötet und verwundet wurden.

Aus Provinz und Nachbargebieten
:! ' .Hinweis . Am 15 Juni 1917 ist eine Bekanntmachung

Nr . 9090/3 17. R . III . 1, betreffend Beschlagnahme und
Bestandserhebung für e l e k t r i sch e Maschinen , Trans¬
formatoren und Apparate  in Kraft getreten . Tie
Bekanntmachung Nr . 2519/8 15. B . 5, betreffend Bestands¬
erhebung für elektrische Maschinen , Transformatoren und
Apparate vom 15. Oktober 1915 wird darin au ' geloben und
durcb die Bestimmungen der neuen Bekanntmachung ersetzt
und erweitert , Die Bekanntmachung dürfte auch für die
kiesige Gegend , wegen des weitgehenden Verbrauchs von elek¬
trischem Strom für die mannigfachsten Zwecke von großer
Bedeutung sein . Tie Veröffentlichung erfolgt in der üblichen
Weise durch Anschlag und Abdruck in den Tageszeitungen;
außerdem ist der Wortlaut der Bekanntmachung bei oen Land¬
ratsämtern , Bürgermeisterämtern und Polizeibehörden cin-
znsehen

:!: Bichauflieferung . Auf den Kreisviehabnahmestellen
iw Regierungsbezirk Wiesbaden liefert noch immer eine große
Anzahl von Landwirten ihr Vieh selbst an . Wir halten es
für unsere vaterländische Pflicht , darauf hinzuweisen , daß die
Tätigkeit unserer Landwirte heute in erster Linie dahin gehen
muß , dem Boden an Erzeugnissen abzuringen , was nur mög¬
lich ist . Um dies jedoch, restlos erreichen zu können , find
sämtliche verfügbaren Kräfte nötig . Aus diesem Grunde wollen
wir nicht versäumen , den Landwirten dringend an 'S Herz zu
legen , die Anlieferung von Vieh zu den Abnahmest -Üen den
Händlern zu überlassen , die ja für diese Arbeit ihre Provision
bekommen . Tie Höchstpreise gelten ab Stall und cs muß
als ganz ausgeschlossen bezeichnet werden , daß ein Landwirt
dadurch , daß er sein Vieh nicht selbst anliefert , irgendwie be¬
nachteiligt wird.

B Limburg , 14. Juni . Lanorat Adicht von Westerburg,
der über ein Jahr lang anstelle des in Russisch -Polen weilen¬
den Landrats Büchting die Leitung des Jeftaen Lanarats-
amtes innehatte , ist von dieser Vertretung zurückaetreten . An
seine Stelle trat Regicrungsasfefsor von Bnrcke , seither Land-
ratsamtsvetwalter in Wittlich a . d. Mofe . . — Die Leiche
des bei dem Unwetter am 7. Juni in dem Emsback in Mühlen
ertrunkenen Kindes wurde gestern in der Lahn bei Eickhofen
geländet.

B Obcrtiefcnbach , 14 . Juni . Tie Rekruten Jeuk , Rcick-
wein und Brühl von hier , die heute zum Heeresdienst einrücken
mußten , haben , dieser Tage ein Heldenstückchen ausgeführt , in¬
dem sie drei durchgebraunte Franzosen aus dem Darmstädtcr
Gefangenenlager festnahmen . Tie Gefangenen trugen Zivil¬
kleider und waren mit Lebensmitteln reichlich versorgt.

A»» Bad Ems und Amgegenv'
c Das Eiserne Kreuz wurde dem Unteroffizier bei einer

Ballonabteilung im Osten Reinhold Jakob verliehen.

Lebeismittelmteillliis.
Fleisch oder Fleischwaren'  250 Gramm auf die

Fleiichmarke Nr . 9 der Kreisflcischkartc und 125 Gramm
auf die Kinderkarte . 100 Gramm aui die Nr . 1 bis ein¬
schließlich 4 einer Reichssleisckkarte (V -ftlkarre) ' und 50
Gramm auf die Nr . 1 und 3 einer Kinderkarte.

Fische ( frische Seefische ) find oct der Firma Asb . Kauth zu
haben . Stockfische  bei der Firma M . Glasmann.

Butter  ans die fällige Mark ? der Fettkart ? bei den be¬
kannten Verkäufern . Die ans eine Mark ? entfallende
Menge ist durch Aushang in den Geschäften bekannt ge¬
geben.

Eier.  Auf die Eicrmarke 15 entfallen zn ? i Eier.

Bad Ems,  den 14. Juni (.1917.

_ BervrauHsmtttel - Amt.

Die gestellte Kullumechmmg
der isr . Geweff .de liegt 8 Tage zur Einsicht d . r Beteiligten
bei dem Unterzeichnt ten offen.

Bad Ems , den 14 . Juni 1917.
Der Kultusvorsteher:

3173 ] I . V . : I Neumann.

Kurkammiffion zu Md Ems.
Samstag , den 16. Juni 1917, nachmittags von 4— 6 u. von 7— 9 Uhr:

Dilitiir Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Ers .-Batl . Landw .-Jns .-Regt . Nr . 68 aus Coblenz.

Leitung ; Unteroffizier Na taten.

Aktiva
Kasse
Grundstücke
Gebäude
Verlust

Bilanz pro 31 . Dezember 191 «.
137,13 M

1078,31 M.
11927, — M.

1028,06 M.

13170,60 Ai.

Geschäftsanteile der
Mitglieder 3610, — M.

Davon noch nicht eiugezahlt 1168 — M
Nasiauilche LandeSbank
Anzahlung auf Hausgrundstück

2432, — M.
10238,50 M

500,00 M.

Soll Gewinn - «nd Berlust -Konto pro 31 . Dezember 191 «.
Verlust pro 1915 686 .28 M
Zinsen bei der Nass. LandeSbank 536,31 M
Unkosten bei der Naff . LandeSbank 1,69 M
BrandversicherungSbeitrag 2,87 M.
UnterhalluogSkosten 20 04 M
Elektrische Lichtanlage 164,40 M
Geschäftsunkosten 31.47 M.

Einnahmen an Zinsen
Einnahmen für Obstvcrkauf
Einnahmen an Miete
Saldo Verlust

1463,06 rvt 1463 06 iUt
mi der Mitglieder am 31 , Dezember 1915 : 13. Ausgeschieden per 31 . Dezember 1916 iawloe Kün'
jahres ^ M 18000 " und" ba? K» * ’ i!*«19» ^  Gesamthaftsumme betrug am Schluffe de« Geschäste-rayres 18000 , und hat sich gegen das Voriahr nicht vermehrt Das Geschäfts -Guthaben beirua am

«chluffe des GeschaftSiahrcS M . 2432, — mithin gegen das Vorjahr nicht vermehrt.
Fachbach, den 15. April 1917.

Gemeinnütziger Bauverei « Fachbach, E. G.
Ehr , Sauer , Kassierer. Gab . Lenz.

m . b.

Kaninchen^
!Bad E « s

Tamstag di,.
Versammln « , w -
Kvvüäuser . ® ß **

ElektroMoj
, Mascha

elektr . Mate
. Drähte

Passiva kaufen
HennLLo ., '̂

T errassenuser  4

Wer besorot u„ v<
welche an « ffhma „

Vixol-Apr
oder was abnlich,
unter X. 93 an die
der Ems. Ztg.

Kleines Wol
oder Bauern

mit 5 bis 6 Zimmern.^
Garten in EmS oder i» ,
Umgebung zum Preise!
bis 1500o M . zu rar.,»
sucht . Gest. Off unter8. >
an die Geschäitsst.  d . Kl.

Im ! M .
oft Abschluß von je 3 ,
Küche und Zubehör zu i
Stadlbaumeister Güll , L

Römerstr . 59 I

13170,50 M.

Habe«
300, - M.

16,— M.
12i , - M

1026,06 M.

[3158

Eierablieferung durch die Geflügelhalter.
Tie Verordnung des Herrn Reg .-Präs . dom 15 Mai 1917

über Erfaffung von Eiern in den Landkreisen urlü "eie dazu
erlasienen Ausführungsvorschriften des Kreisausichusses vom
22  Mai 1917 sind in Nr . 121 des Kreisblattes vom 25 . Mai
1917 abaedruckt . Indem wir aus diese Vorsckriften hiermit
verweisen , fordern wir die Geflügelhalter aas die festgep -tzten
Eiermengen bei der Sammelstelle — Firma Fr . Neidhösrr _
abzuliefern . Gemäß § 2 der Verordnung des Kreisausichusses
und die Ablieferungszahlen auf die einz .neu Monat ? so ver¬
teilt , daß auk jedes Huhu und jede Ente abzug den sind:

bis znm 15. Juli 1917 18 Eier,
bi - zum 31 . August 1917 8 Eier,
bis zum 31 . Oktober 1917 4 Eier.
Ter fünfte Teil des Hühnerbestandes ivird bei oer Abgabe

nicht mitberechuet.
Bad Ems,  den 14. Juni 1917

Ter Magistrat

Vergebung der Schulreinigung.
Die Reinigung der Volksschule des oberen Bezirks soll

vergeben werden . Angebote unter Angabe der Lohnforderung
sind bis Samstag , de « 23 . d . Mts . vormittags
11 llhr im Stadtbauamt, wo auch die Bedingungen ringe»
sehen werden können , einzureichen.

Bad Ems . den 13. Juni 1917.

_Der Magistrat.

Betr. Beschlagnahme der deutschen Schafschur.
All ? Schafwolle ist durch die Bekanntmachung \V.  I.

1640/6 . 16. K, R . A . der Militärbefehlshaber vom 18 Juli
1916 beschlagnahmt : sie wird zur Herstellung v ?n Militär¬
tuchen dringend gebraucht und ifire Ablieferung ist vatc ---
ländifche Pflicht . Tie Wolle darf nur an W 0 l l h ü n d l e r,
die sie unter ständiger Kontrolle der Militärbehörden der
Kriegswollbedars -Aktiengesellschaft zuführen , verkauft werd -n,
nicht aber an Verarbeiter.  Wolle aus eigner Schaf¬
schur darf im eignen Haushaltj nur dann selbst verfvnnnen
und verbraucht werden , wenn das KriegsministeAvw . sie frei-
gegeben hat . Wer ohne erfolgte Freigabe Wolle ver ' pinnt,
wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldstrafe
bis zu 10 000 Mark bestraft . Jede Art der Verarbeitung von
Wolle in Lohnbetrieben für Privatbedarf ist unzulässig.

Anträge auf Freigabe von Mengen nicht über 5 Kilogramm
lind an die Kriegs -Rohstoff -Abteilung des Kgl Preußischen
Kriegsministcrinms , Sektion W . 1, Berlin SW . 48, Verlän¬
gerte Hedemannstraße 10, zu richten . Keine andere Behörde
ist befugt , Wolle freizugebcn . Weitere Auskunft wird von
der Unterzeichneten Stelle erteilt.

Das stellvertretende Generalkommando wird onrck Re¬
vision nackprüfen lassen , ob den Bestimmungen der oben
genannten Bekanntmachung entsprochen worden ' ft.

Bad Ems,  den 14 . Juni 1917.

Die Bolizeiverwaltung.

Bekanntmachung '.
Während der Erkrankung des Sekretärs sind die

Schalterstunden der Kurkasse, wie folgt, festgesetzt:
An Werktagen von 9—11 und voc 4—6 Uhr.
An Sonntagen von 9—10 und von 4—5 Uhr.
Bad Ems , den 11. Juni 1917.

Die Kurkommission.

Allgemeine Ortskrankenkasse
für den Unterlahnkreis zu Diez.

Fernruf Nr . 128.
Postscheckkonto Nr . 6336 Frankfurt (Main)
Bank -Konto Nr . 1926 Naff . Landesbank.

Sonntag , den 17 . Juni 1917  werden in
elnbogen mt Gasthaus„Bremser" von 11—12 uud1
Uhr die Beiträge erhoben.

Diez , den 12. Juni I9i7.
Der « orstan » .

Todes- "f  Anzeige.
@ott lern Allmächtigen hit es gesalbn,

unsere liebe Mutter . Schwiegermütter , Gioß-
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Fr«« Ana Schwer« Ml».
geb Löhr

im 71 . Lebensjahre nach langem schwerem Leiden
wohlvordereftet durch den Empfang der hl . Sterb :»
sakramente zu sich zu nehmen.

Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen.
Bad EmS . den 15. Juni 1917.

um 67*Die Beerdigung findet SamStag nachm
Uhr von der FriedhofSkapellc aus statt.

Die Messe fiodet Montag 7 1/, Uhr statt.
[3174

Allgemeine Ortskrankeuk«
für den Unterlahnkreis , Sektion Emö.

Die rllckftLndige » Beiträge für den Mona!
find an die Kaffe zu entrichten , andernfalls das “ J
bnngsverfahre « eingeleitet wird.

Bad Ems,  den 15 . Juni 1917.

_ Der « orß—l
Futterschneider

Fabrikat Lanz,  empfiehlt

ML Levita . Holzot

IvvStt fUann
oder

jüigtres Milcht«
, Besuch einer Handelsschule
erwünscht » für ein hiesige»
kaufmäuuische » Bürogefucht.
Kenntnisse im Ataschieueu-
schrriben « ud Stenographie.
Angebote unter Y 1000 an
dir Geschäftsstelle d. E . Ztg.

KrWßn Inge
als HanSbursche gesucht [3678

Hotel « oltau . Bad EmS.

Kraver Junge
in die Lehre gesucht . [3155

Gärtner Weis , Bad EmS.

Schulentlassener Junge
sosort für ganze oder halbe Tage

sucht. Fr . « app , Bad EmS

Hotel-Hills-ik«rr
z l baldigem Eintritt gesucht

Nassauer Hos,
3 711 Limburg a . d . L.

Zum
Austrage « der Zeitung
im oberen Stadtteil von Ems,
linke Lahnseite , geeignete
Person für sof. gesucht.
Geschäftsstelle der Emser Ztg.

Freundliche Wl
(Gasanschluß ), Gart « !
zu vermieten.
« . Reut « , Braub -chM

Hous Waldes Rahe, Bao

Merloren
Portemonnaie mit
W ederbnnger gute »
Näheres in der Gescki

MetallbettenT
Holzrahmenuiatr .,

Eisenmöbelfabrik

KirchlicheN
«ad Ems-

Evangelische Ka»
Sonntag , 17. Jam. ■2 S.

'Pfärrkir » e-

Vormittag » 1« ^
HerrSup -rintepdentP^

NachnnltagS
Herr Supcrinlcndcat 1^

Kaiser -Wilhelm '^
Vormittag « t0W

Herr Pfarrer
Amtswoche : Herr PI

Dirnetyat
Evangelische-

Sonntag . 17. 3 "^ ^ '
Vorm 10 Uhr i
Nachm 2 Uhr : ChrlD^

8M »-
Jrraelitischer G»

Freitag abend "Zb M -
Samstag morgea
Samstag nachmitt a4»
Sauistag abend 10.4M
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